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Der Meienberg – ein Ort mit 
spannendem Naturpotential 



Stimmungsbilder Biodiversität 
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Kornrade Klatsch-Mohn 
Kornblume Acker-Wachtelweizen 
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Traditionelle Kulturlandschaft 
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Mauereidechse 



Stimmungsbilder Biodiversität 

Schwalbenschwanz 



Stimmungsbilder Biodiversität 

…genetische Vielfalt 
 Verschiedene Kultursorten 

Der oft vergessene Aspekt der Biodiversität, nebst Arten 
und Lebensräumen… 



Die Landschaft als Geschichtsbuch – was war früher? 

Traditionelle Kulturlandschaft am Meienberg (1944) Traditionelle Kulturlandschaft am Meienberg (1932) 



Die Landschaft als Geschichtsbuch – was war früher? 

Traditionelle Kulturlandschaft am Meienberg (1944) 



Soziologische Befragung zur Biodiversität im Siedlungsraum 

Über 60% der Bevölkerung bevorzugt eines der unteren 3 Bilder 
(Gloor et al. 2010) 



Ist-Zustand (Begehung am 6. Mai 2014) 
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Lebensraumpotential (im Idealfall) 

Waldrand mit Saum 

Stallscheune 

Wald 

Blumenreiche 
Magerwiese 

Wintergetreidefeld mit Ackerbegleitflora 

Baumgruppe 

Spazierweg gesäumt mit 
Einzelbäumen 
(Obstbäume) 

Obstbäume 



Lebensraumpotential (im Idealfall) 

Waldrandaufwertung 
• Punktelle Auflichtungen 
• Saumbewirtschaftung                          

(1. Hälfte Schnitt ab 15. Juni) 

Weide mit spätem Beweidungsbeginn 



Lebensraumpotential (im Idealfall) 

Vernetzungslebensraum Meienberg – Siedlung 
• Parkartiger Lebensraum mit Bäumen und Wegen 
• Partielle Zugänglichkeit für die Bevölkerung    

(erlebbare Biodiversität) 
 

Laub- und Heckengrüngürtel der Villa und 
des Schlosses Meienberg sind sehr 
wertvoll für div. Vögel 



Mögliche Themen für die Biodiversitätsaufwertung 

 Kulturlandschaft Meienberg ins 
Bewusstsein rücken, Obstbäume 

 

 Wiesenaufwertungen               
(Trocken- und Magerwiesen fördern) 

 Spätere Schnittzeitpunkte 

 Steilhang zurückhaltend/spät 
beweiden 

 Hecken und Waldränder inkl. Saum 
anlegen und pflegen 

 

 Baumreihen entlang der Wege und 
Strassen 

 



Mögliche Themen für die Biodiversitätsaufwertung 

 Vogelnist- und Fledermauskästen 
aufhängen 

 

 Reptilienstrukturen schaffen 
(Steinhaufen, Trockenmauern, 
Asthaufen) 

 

 Amphibienlebensräume vernetzen 

 

 Wildbienen fördern 

 

 Siedlungsrandkonzept erarbeiten 

 



Ausblick und Instrumente 

 Siedlungsrandaufwertung (Kampagne Fonds Landschafs Schweiz) 

 

 Neue Agrarpolitik AP 14/17 

 Landschaftsqualitätsbeiträge (neues Instrument) 

 Biodiversitätsbeiträge (bis anhin ÖQV) 

 

 Biodiversität im Siedlungsraum 

 Strategie Biodiversität CH 

 Aktionsplan Biodiversität (ab Winter 14/15) 

 Kampagne BirdLife Schweiz ab 2015 

 

   Bestehendes Vernetzungsprojekt (2010-15) 

 

 



Ausblick und Instrumente 

www.rapperswil-jona.ch 



Landschaftsqualitätsprojekte (überregional) 

 Neues Instrument eingeführt ab 2014 mit AP 14/17 

 Als Teilkompensation zu wegfallenden Tierbeiträgen der Landwirte 

 

 Mögliche Massnahmen für die Biodiversitätsförderung (Auszug): 

 Erhaltung, Pflanzung und Pflege von Hecken, Baumreihen, Gebüsch- und 
Baumgruppen, markanten Einzelbäumen und Streuobstwiesen 

 Anlage und Pflege von buntblühenden Blumenwiesen 

 Handmahd in Steillagen 

 Holzzäune anstatt Metall- und Plastikzäune 

 Blühende Kulturen in der Fruchtfolge (z. B. Sonnenblumen, Raps) 

 Ackerbegleitflora in Feldern (vor allem in Wintergetreide) 

 Blühstreifen innerhalb von Intensivobstanlagen 

 Erhalt, Pflege und Anlage von Obstgärten am Siedlungsrand 

 

 



Die Profiteure: Mensch, Tier und Pflanze 

 Pflanzen/Lebensräume 

 Mager- und Trockenwiesen 

 Hecken und Saumvegetation 

 Waldrand 

 Streuobstwiesen 

 Ackerbegleitflora 

 

 Tiere 

 Gartenrotschwanz 

 Neuntöter 

 Kleinräuber (Wiesel, Illtis) 

 Feldgrille 

 

 Mensch 

 Erholung 

 Vielfalt  

 Identität 

 Bildung 



Lange Rede – kurzer Sinn… 

 Das Potential für Lebensraumaufwertungen ist am Meienberg sehr hoch 

 

 Verschiedene Interessen sind zu berücksichtigen und anzuhören 

 

 Teilnahme an einem Landschaftsqualitätsprojekt ist zu prüfen 

 

 Konstruktiver Input für Impulse, die eine Diskussion über die biologischen 
und kulturellen Werte des Meienberges auslösen können 

  

 Natur und Kultur erhalten heisst…                                                       
…Kultur- und Biodiversität fördern! 



Der Meienberg in der Zukunft 

Vielen Dank für Ihre  
Aufmerksamkeit! 
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http://www.lubis.ch/
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http://www.agridea.ch/
http://www.rapperswil-jona.ch/
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